Schnittmuster Ellie Mae Designs 168

Willkommen! Vielen Dank, dass Sie sich flir einen Ellie Mae-Schnitt fir lhr nachstes Nahprojekt
entschieden haben.

Technische Dinge fiir den optimalen Erfolg:

Dieses Schnittmuster beinhaltet finf Groflen flr Babies. Vergleichen Sie die Gré3e Ihres Kinds mit
den MaRen auf dem Schnittmusterumschlag. Wenn Sie zwischen den beiden GréRen liegen, die
gréRere wahlen.

Korperhdhe: Das Kind mit Schuhen messen, dieses gegen eine Wand stehen lassen.
Brustumfang: Um die starkste Stelle der Brust messen.

Waschen Sie Ihren Stoff immer so vor, wie Sie auch das Endprodukt waschen mdchten.
Den Stoff bigeln, um Falten zu entfernen.

Die folgenden Schnitt-Teile sind in diesem Schnittmuster enthalten:
1. Kleid Armelriische Modell A

2. Kleid obere vordere Rockbahn Modell A

3. Kleid untere vordere Rockbahn Modell A

4. Kleid seitliche vordere Rockbahn Modell A

5. Kleid seitliche riickwértige Rockbahn Modell A
6. Kleid Trager Modell A und B

7. Kleid vorderes Oberteil Modell A und B

8. Kleid rickwartiges Oberteil Modell A und B

9. Kleid rechtes riickwartiges Band Modell A und B
10. Kleid linkes riickwartiges Band Modell A und B
11. Obere vordere Rockbahn Modell B

12. Obere riickwartige Rockbahn Modell B

13. Untere vordere Rockbahn Modell B

14. Untere riickwartige Rockbahn Modell B

15. Vorderhdschen Modell A und B

16. Hinterhéschen Modell A und B

17. Hitchen Mittelteil Modell A und B

18. Hutchenfutter Modell A du B

19. Hiitchen Riische Modell A und B

20. Hitchen rechter Streifen Modell A und B

21. Hitchen linker Streifen Modell A und B

Verwenden Sie die Schnitt-Teile 1 bis 10 und 15 bis 21 fiir Modell A.
Verwenden Sie die Schnitt-Teile 7 bis 21 fiir Modell B.

Wahlen Sie die Schnitt-Teile in der GroRRe aus, die zu dem gewlnschten Modell gehdren. Wenn Sie
moéchten: Kopieren Sie die Teile auf dinnes Transparentpapier 0.48. um den Original-Schnitt zu
erhalten. Schneiden Sie die Schnitt-Teile aus. Die Teile mit einem normalen Blgeleisen glatten (kein
Dampfblgeleisen verwenden!).

Die Layouts geben Informationen darlber, wie die Schnitt-Teile fir das Zuschneiden auf dem Stoff
platziert werden kdnnen. Die Schnitt-Teile auf dem Stoff entsprechend des Layouts anordnen. Achten
Sie dabei auf die zusatzlichen Informationen, die bei jeder Zeichnung notiert sind und auf evitl.
weiterfihrende Anweisungen. Die Layouts dienen als Richtline. Eine Legende ist den Layouts
beigefiigt, die die rechte und linke Stoffseite und die Schnitt-Teile genau identifizieren. Auch werden
weiterfuhrende Stoffinformationen fiir diesen Schnitt beigefiigt.



Auf jedem Schnitt-Teil ist der Fadenlauf angezeichnet. Die Papierschnitt-Teile so auf dem Stoff
anordnen, dass die Pfeilspitzen jeweils in dieselbe Richtung zeigen. Es ist sehr wichtig, dass Sie
hierauf achten. Der Fadenlauf-Pfeil ist an beiden Enden jeweils mit gleichem Abstand zur
Schnittkante, der Langskante des Stoffs, zu positionieren.

Einige Teile kdnnen auch quer zum Fadenlauf zugeschnitten werden, in diesem Fall ist der Fadenlauf
dann rechtwinklig zur Stoff-Ladngskante. Diese Informationen finden Sie dann entsprechend auf den
einzelnen Schnitt-Teilen. Die Schnitt-Teile wie im Layout illustriert auf den Stoff auflegen, der
Fadenlauf ist immer geradlinig auf dem Stoff.

Verwenden Sie Stoffgewichte oder Stecknadeln, um den Papierschnitt auf dem Stoff zu halten.

Schneiden Sie mit der Schere oder dem Rollschneider zu. Wenn Sie mit einem Rollschneider
arbeiten, durfte lhnen eine kleinere Klinge vor allem an Kurven zugute kommen.

Zuschneide-Legende (,,Layout Key*)

Turkis rechte Stoffseite

Weil} linke Stoffseite

Hellgrau Papierschnitt mit der bedruckten Seite nach oben
Dunkelgrau Papierschnitt mit der bedruckten Seite nach unten
Herz Spezielle Anweisung beim Zuschneiden

Zuschneide-Ubersicht

Wichtige Vokabeln:

e All Sizes = alle Grofden °

e Center Back Seam = riickwértige * Neckline = Ausschnitt
Mittelnaht e Place on fold = Stoffbruch

e Fold = Stoffbruch e Selvage = Stoffkante/Webkante

e Grain of fabric = Fadenlauf e Selvages = Stoffkanten/Webkanten

e Inside Leg Seam = Innenbeinnaht e Shoulder Seam = Schulternaht

® Lengthwise Or Crosswise grain of fabric = e Side Leg Seam = seitliche Beinnaht
Fadenlauf oder quer dazu e Side Seam = Seitennaht

Aus Stoff (Fabric)

Stoff 1 A (Fabric 1 A):

Schnitt-Teil 1 (Kleid Armelriische) — 2x

Schnitt-Teil 3 (Kleid untere vordere Rockbahn) — 1x im Stoffbruch
Schnitt-Teil 5 (Kleid seitliche rickwartige Rockbahn) — 2x im Stoffbruch
Schnitt-Teil 7 (Kleid vorderes Oberteil) — 4x

Schnitt-Teil 8 (Kleid riickwartiges Oberteil) — 2x im Stoffbruch
Schnitt-Teil 9 (Kleid rechtes rickwartiges Band) — 1x

Schnitt-Teil 10 (Kleid linkes riickwartiges Band) — 1x

Schnitt-Teil 15 (Vorderhdschen) — 2x

Schnitt-Teil 16 (Hinterhdschen) — 2x

Schnitt-Teil 17 (Hitchen Mittelteil) — 6x

Schnitt-Teil 19 (Hitchen Rusche) — 1x im Stoffbruch

Schnitt-Teil 20 (HlUtchen rechter Streifen) — 1x

Schnitt-Teil 21 (HUtchen linker Streifen) — 1x

Stoff 1 B (Fabric 1 B):
Schnitt-Teil 7 (Kleid vorderes Oberteil) — 2x




Schnitt-Teil 8 (Kleid riickwartiges Oberteil) — 2x im Stoffbruch
Schnitt-Teil 9 (Kleid rechtes riickwartiges Band) — 1x
Schnitt-Teil 10 (Kleid linkes riickwartiges Band) — 1x
Schnitt-Teil 11 (Obere vordere Rockbahn) — 2x

Schnitt-Teil 12 (Obere riickwartige Rockbahn) — 2x
Schnitt-Teil 17 (Hutchen Mittelteil) — 6x

Schnitt-Teil 20 (HUtchen rechter Streifen) — 1x

Schnitt-Teil 21 (Hutchen linker Streifen) — 1x

Futter A (Lining A):
Schnitt-Teil 18 (Hutchenfutter) — 6x

Stoff 2 B (Fabric 2 B):

Schnitt-Teil 13 (Untere vordere Rockbahn) — 1x im Stoffbruch
Schnitt-Teil 14 (Untere riickwartige Rockbahn) — 1x im Stoffbruch
Schnitt-Teil 19 (Hutchen Rusche) — 1x im Stoffbruch

Stoff 2 A (Fabric 2 A):
Schnitt-Teil 4 (Kleid seitliche vordere Rockbahn) — 1x

Schnitt-Teil 6 (Kleid Trager) — 1x

Stoff 3 A (Fabric 2 A):
Schnitt-Teil 4 (Kleid seitliche vordere Rockbahn) — 1x

Schnitt-Teil 6 (Kleid Trager) — 1x

Stoff 3 B (Fabric 3 B):
Schnitt-Teil 15 (Vorderhéschen) — 2x
Schnitt-Teil 16 (Hinterhdschen) — 2x

Aufbiigelbare Einlage (Fusible Interfacing)
Schnitt-Teil 9 (Kleid rechtes rickwartiges Band) — 1x

Schnitt-Teil 10 (Kleid linkes riickwartiges Band) — 1x

Zum Ubertragen der Markierungen, Punktmarkierungen und Ansatzlinien wird ein wasserldslicher
Stift oder Kreide verwendet. Markieren Sie immer auf der linken Stoffseite, es sei denn, es wird
ausdriicklich etwas anderes in der Anleitung gesagt. Wird eine Markierung auf der rechten
Stoffseite benétigt, wird mit Stecknadeln oder Handstichen markiert.

Passzeichen werden zum exakten Zusammensetzen von entsprechenden Schnitt-Teilen
verwendet. Es ist sehr wichtig, dass die Passzeichen vor dem Entfernen des Papierschnitts auf
den Stoff Ubertragen werden. Ein einfacher Weg ist, den Uberstehenden Teil des Passzeichens
abzuschneiden und anschlieRend einen kleinen Knips in der Nahtzugabe einzuschneiden. Die
Passzeichen werden in den Zeichnungen zum leichteren Erkennen immer mit Gberstehendem Teil
illustriert.

Kleine Knipse innerhalb der Nahtzugaben sind sinnvoll beim Markieren von Punktmarkierungen,
Enden von Umbrichen und Enden von Ansatzmarkierungen. Kleine Knipse sind sehr klein — ein
ganzes Stick kirzer als die Nahtzugaben. Bei 6 mm Nahtzugaben sind die Knipse nicht tiefer als
3 mm.



NAHTZUGABEN (Seam Allowances)

1,5 cm Nahtzugabe sind im Schnitt bereits enthalten, es sei denn, es wird im Schnitt ausdriicklich
anders angegeben. Die Nahte werden mit normalem Geradstich gesteppt, es sei denn, die
Anleitung vermerkt etwas anderes.

Nahtzugaben werden zu einer Seite geblgelt, wenn nichts explizit erwdhnt ist. Zum Vers&ubern
einen breiten Zickzack mittlerer Stichlange oder die Overlock verwenden.

Nahlegende (,Fabric Key*)

Von links nach rechts: rechte Stoffseite Stoff 1, rechte Stoffseite Stoff 2, rechte Stoffseite Stoff
3, rechte Stoffseite Stoff 4, linke Stoffseite, Einlage




Kleid A (Dress A)

Das Oberteil (,Constructing the Bodice “)

1. Einlage auf die linke Seite eines vorderen Oberteils, auf das rechte riickwartige Band und auf
das linke riickwartige Band aufbigeln.

2. Die Armelriische links auf links entlang des Umbruchs aufeinander legen und biigeln.
Einhaltfaden entlang der Nahtlinie und nochmals mittig auf der Nahtzugabe arbeiten. Die Riische
mit 6 mm Abstand zur Bruchkante absteppen.

Die Rusche auf die rechte Seite des Tragers zwischen den Punktmarkierungen aufstecken.
Einhaltfaden so stark anziehen, dass die Langen Ubereinstimmen. Krauselungen gleichmafig
verteilen. Steppen.

Den Trager entlang des Umbruchs rechts auf rechts legen, die Rische ist zwischengefasst und
die ruckwartige Naht und die Tragernaht bis zur Punktmarkierung an der Rlsche steppen.
Nahtzugaben an der gesteppten Ecke zuriickschneiden.

Trager wenden. Bugeln, Nahtzugaben entlang der Rischennaht einschlagen. Knappkantig mit
kleinen Handstichen steppen. Fur den zweiten Trager wiederholen.

3. Die Trager auf das verstarkte vordere Oberteil entlang der Ansatzmarkierungen aufstecken.
Heften.

4. Die oberen Vorderteile rechts auf rechts aufeinander stecken, die Trager sind zwischengefasst,
die Kanten sind bundig. Armausschnitt, Trager und Ausschnitt steppen, dabei an den Ecken das
Nahgut entsprechend drehen. Nahtzugaben und Ecken zurtckschneiden, Rundungen
einschneiden.

Oberteil wenden und bigeln.

5. Das rechte rickwartige Band und das linke riickwartige Band rechts auf rechts jeweils nur auf
das verstarkte obere Vorderteil und den Beleg stecken. Die Seitennahte steppen. Nahtzugaben
auseinander bigeln.

Oberes Vorderteil wenden, die Bander links auf links entlang des Umbruchs legen und bigeln. An
der Unterkante des Belegs 1,3 cm einschlagen und blgeiln.

Das Rockteil (,Constructing the Skirt “)

6. Die oberen vorderen Rockbahnen rechts auf rechts aufeinander stecken und die vordere
Mittelnaht schlief3en. Die Nahtzugaben versdubern und auseinander bugeln.

Die untere vordere Rockbahn rechts auf rechts auf die obere vordere Rockbahn entlang der
vorderen Rocknaht aufstecken und steppen. Nahtzugaben gemeinsam versdubern und in die
untere Rockbahn biigeln.

Jede seitliche vordere Rockbahn rechts auf rechts entlang der Teilungsnahte auf die vordere
Rockbahn aufsteppen. Nahtzugaben gemeinsam versaubern und in die seitlichen Rockbahnen
bigeln.

7. Die ruckwartigen mittleren Rockbahnen rechts auf rechts aufeinander legen und von der
Unterkante bis zur Punktmarkierung steppen. Nahtzugaben versaubern und auseinander bugeln,
dabei die Nahtzugaben oberhalb der Punktmarkierungen mit einschlagen. Mit 6 mm Abstand zur
rickwartigen Offnung wie gezeigt steppen, an der Unterkante eckig wenden.



Jede seitliche ruckwartige Rockbahn rechts auf rechts entlang der Teilungsndhte auf die
rickwartige Rockbahn aufsteppen. Nahtzugaben gemeinsam versdubern und in die seitlichen
Rockbahnen bugeiln.

Die vordere Rockbahn rechts auf rechts entlang der Seitennahte auf die riickwartige Rockbahn
steppen. Nahtzugaben versdubern und auseinander bugeln.

Das Kleid fertigstellen (,Constructing the Dress®)

8. Einhaltfdden entlang der Nahtlinie und nochmals mittig auf der Nahtzugabe entlang der
Oberkante des Rockteils arbeiten.

Das Rockteil rechts auf rechts auf das Oberteil aufstecken, die vorderen Mitten treffen
aufeinander, die riickwartige Offnung des Rocks trifft auf die Punktmarkierungen. Einhaltfaden so
stark anziehen, dass die Langen Ubereinstimmen. Krauselungen gleichmafig verteilen. Steppen.
Nochmals mit 6 mm Abstand auf der Nahtzugabe steppen. Nahtzugaben knappkantig zur zweiten
Naht zuriickschneiden. Nahtzugaben in das Oberteil bligeln.

9. Die ruckwartigen Bander rechts auf rechts entlang der Umbruchkanten aufeinander legen. Mit
1,5 cm Nahtzugabe die Enden steppen. Ecken und Nahtzugaben zurlckschneiden.

Die Bander wenden. Die Unterkante des Belegs und die Bandenden wie gezeigt Uber die Naht
legen. Von aufien im Nahtschatten durchsteppen.

10. 1,5 cm Saumzugaben nach innen einschlagen und bligein. Die Schnittkante in den gebligelten
Bruch legen und blgeln. Knappkantig absteppen.

11. Zwei Knopfldcher im linken rlickwartigen band und ein Knopfloch im rechten rickwartigen
Band entsprechend der Ansatzmarkierungen arbeiten. Knépfe passend am rechten rickwartigen
Band und an den Tragerenden entsprechend der Ansatzmarkierungen annahen.

12. Gekaufte Schleifen in der vorderen Taille wie gezeigt anndhen.

Kleid B (Dress B)
Das Oberteil (,Constructing the Bodice )
1. Das Kleid gemafR Modell A, Schritt 1, vorbereiten.

2. Den Trager entlang des Umbruchs rechts auf rechts legen. Die rickwartige Naht und die
Tragernaht steppen. Nahtzugaben an der gesteppten Ecke zurlckschneiden. Trager wenden.
Bugeln. Fir den zweiten Trager wiederholen.

3. Weiter mit den Schritten 3 bis 5, Modell A.

4. Die oberen rickwartigen Rockbahnen rechts auf rechts von der Unterkante bis zur
Punktmarkierung steppen. Nahtzugaben versdubern und auseinander bulgeln, dabei die
Nahtzugaben oberhalb der Punktmarkierungen mit einschlagen. Mit 6 mm Abstand zur
rickwartigen Offnung wie gezeigt steppen, an der Unterkante eckig wenden.

5. Die vordere obere Rockbahn rechts auf rechts entlang der Seitenndhte auf die riickwartige
obere Rockbahn steppen. Nahtzugaben versdubern und auseinander blgeln.

Die ruckwartigen unteren Rockbahnen rechts auf rechts aufeinander legen und die riickwartige
Mittelnaht steppen. Nahtzugaben versaubern und auseinander bigeln.



Die untere vordere Rockbahn rechts auf rechts entlang der Seitennahte auf die riickwartige untere
Rockbahn steppen. Nahtzugaben versaubern und auseinander blgeln.

Einhaltfaden entlang der Nahtlinie und nochmals mittig auf der Nahtzugabe entlang der Oberkante
des Rockteils arbeiten.

Das Rockteil rechts auf rechts auf das Oberteil aufstecken, die vorderen Mitten treffen
aufeinander, die riickwartige Offnung des Rocks trifft auf die Punktmarkierungen. Einhaltfaden so
stark anziehen, dass die Langen Ubereinstimmen. Krduselungen gleichmafig verteilen. Steppen.
Nochmals mit 6 mm Abstand auf der Nahtzugabe steppen. Nahtzugaben knappkantig zur zweiten
Naht zurGckschneiden. Nahtzugaben in das Oberteil bigeln.

5. Das Kleid gemaf den Schritten 8 bis 11, Modell A, fertigstellen.
Hoéschen A und B (Panties A and B)

1. Die Vorderhose rechts auf rechts entlang der seitlichen Beinnahte aufeinander steppen. Die
Stepplinien fir die Tunnelziige auf die rechte Stoffseite mit einem wasserldslichen Stift ibertragen.

Jedes Hosenbein so weit einschlagen, bis die Schnittkante 6 mm oberhalb der obersten
Markierungslinie liegt, Bruch bligeln (siehe Zeichnung). Fur das zweite Hosenbein wiederholen.

2. Rechts auf rechts die Innenbeinnaht schlief3en.

Die Saumkanten versaubern. Die Saumkante entlang des Bruchs einschlagen, links auf links,
stecken und buigeln. Fir den Tunnelzug entlang der eingezeichneten Stepplinien steppen, dabei
eine Offnung an der oberen Stepplinie zum Einziehen des Gummis offen lassen (siehe
Zeichnung). Fur das zweite Hosenbein widerholen.

3. Ein Hosenbein auf rechts wenden. Hosenbeine wie gezeigt so ineinander schieben, dass die
Schrittnaht rechts auf rechts aufeinander liegt, die Passzeichen treffen aufeinander. Steppen.
Nahtzugaben auf 1 cm zurtickschneiden und gemeinsam versaubern.

4. Taillenkante versaubern. Fir den Tunnellzug dort die Taillenkante 2,5 cm breit einschlagen und
bligeln. Knappkantig absteppen, dabei eine 5 cm lange Offnung offen lassen.

5. Gummibandstlicke der folgenden Lange zuschneiden:

Taille — vom 2 cm breiten Gummiband ein Stiick:
Gr. S M L XL XXL
40 42 43 45 46 cm

Bein — vom 6 mm breiten Gummiband zwei Stiicke:
Gr. S M L XL XXL
16 18 19 20 21 cm

Gummiband in die Tunnelziige einziehen. Enden 1 cm Uberlappend aufeinander steppen, dabei
darauf achten, dass das Gummi nicht verdreht ist. Tunnelzlge fertig absteppen.

Gummiband gleichmafRig im Tunnelzug verteilen. In Gummibandbreite in der vorderen und
ruckwartigen Mitte, sowie jeweils seitlich wie gezeigt durchsteppen.

Hutchen A und B (Hat A and B)



1. FUr das aulere Hitchen zwei Mittelteile rechts auf rechts aufeinander stecken und die
Teilungsnaht von der Unterkante bis zur Punktmarkierung steppen. Weitere Teile jeweils ebenso
aufsteppen. Nahtzugaben zuriickschneiden.

Fir das Futterhitchen wiederholen, jedoch an einer Teilungsnaht eine Wendeo6ffnung offen
lassen.

2. Das Rischenende rechts auf rechts aufeinander stecken und die rickwartige Mittelnaht
schlielRen. Nahtzugaben auseinander bugeln.

3. Die Rusche der Lange nach links auf links legen und bugeln. Rische mit Stecknadeln vierteln.
Einhaltfaden auf der Stepplinie und nochmals mittig auf der Nahtzugabe arbeiten. Hitchen mit
Stecknadeln vierteln.

Die Ruische rechts auf rechts auf das Hutchen aufstecken, die Stecknadel-Markierungen treffen
dabei aufeinander. Einhaltfdden entsprechend stark anziehen, Krauselungen gleichméafig
verteilen. Steppen.

4. Die Bindebander jeweils rechts auf rechts der Lange nach aufeinander legen und die
Langskante, sowie ein Ende steppen. Nahtzugaben und Ecke zurickschneiden. Wenden und
blgeln.

Die Bindebander auf das Huitchen Uber die Rische aufstecken, die Schnittkanten sind mittig
seitlich an den Teilungsnahten (siehe Zeichnung). Heften.

Futterhlitchen rechts auf rechts aufstecken, die Rische und die Bindebander sind
zwischengefasst, die Teilungsnahte treffen aufeinander. Steppen.

Hitchen wenden. Nahtzugaben der Wendedffnung einschlagen und Offnung verschlieRen.

5. Das Futterhitchen in das Huitchen legen und bugeln. Das Hutchen knappkantig zur
Ruschenkante absteppen.

6. Ein Stlick vom 2 cm breiten Klettband zu 5 cm Lange zuschneiden. Der Lange nach halbieren.
Das Klettband auf die Bindebandenden aufstecken — die weiche Seite auf die Innenseite eines
Bindebands, die harte Seite auf die AuRenseite des anderen Bindebands. Knappkantig
aufsteppen.

© The McCall Pattern. Co., 2014. Alle Rechte vorbehalten.



	Zuschneide-Übersicht

